
 

 

 

     

 

 

 

 

 

 

 

Täter-Opfer-Ausgleich  Bremen 

toa – info – blatt 
Nachrichten aus dem Täter-Opfer-Ausgleich Bremen Nr. 14 – Ausgabe November  2011 

 
 

Einladung 
zur Weihnachtsfeier  
und zum Gesamtausschuss des Täter-Opfer-Ausgleich Bremen 

 
In alter Tradition lassen wir auch in diesem Jahr mit allen Ko-
operationspartnerInnen und weiteren besonderen Gästen im 
Rahmen einer kleinen Feier das Jahr 2011 ausklingen. Dazu 
möchten wir auch Sie ganz herzlich einladen.  

Mittwoch, 14.12.2011, 15.00 – 17.30 Uhr, 
Roter Salon im Tangostudio „La Milonga” 

(Stader Str. 35, Nähe Ecke Hamburger Str., Haupteingang) 

Tagesordnung: 
* Rückblick auf das Jahr 2011 mit Berichten aus den Regionen 
* Ausblick, Wünsche & Anregungen für 2012  
* Neue Projekte des TOA Bremen 
* Beisammensein bei Glühwein und Weihnachtsgebäck  

Wir würden uns über Ihre Teilnahme und die Ihrer KollegInnen sehr freuen und möchten Sie 
bitten, sich bei uns bis zum 06. Dezember anzumelden. Dies kann schriftlich/per Fax mithilfe des 
unteren Abschnitts erfolgen, per e-Mail an weitzel@toa-bremen.de oder telefonisch bei Frau 
Weitzel unter 79 28 28 96.  

Das Team des Täter-Opfer-Ausgleich Bremen 

�------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Name:________________________   Institution:_______________________________ 
� Hiermit melde ich mich für den Gesamtausschuss und die Weihnachtsfeier des TOA am 
14.12.2011 um 15 Uhr an. 
Anschrift: TOA Bremen- c/o SDdJ, Sögestr. 62, 28195 Bremen (auch per Botenpost), 
Fax 79 411 20 
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Personalien 
 

Frau Dörte Horndasch   

ist Rechtsanwältin und seit Juli 

2011 beim Täter-Opfer-

Ausgleich Bremen und ab 

2012 als ehrenamtliche 

Konfliktschlichterin in 

Hemelingen tätig. Gleichzeitig 

absolviert sie eine Ausbildung zur Mediato-

rin in Strafsachen und schlichtet als Co-

Mediatorin im Quartier Wohlers Eichen.  

 
Frau Suzan Eskandari   

hat in Bremen Psychologie B. 

Sc. studiert und im Rahmen 

des Schwerpunkts Rechtspsy-

chologie als Praktikantin beim 

TOA Bremen gearbeitet. Sie 

absolviert zurzeit eine Ausbildung zur 

systemischen Beraterin und Therapeutin 

und studiert im Masterstudiengang für 

Klinische Psychologie. Seit September 

schlichtet sie im Schulprojekt Ost (Schlich-

tungsstelle Blockdiek). 

HHeellffeenn  SSiiee  mmiitt!!  
RReessssoouurrcceenn  eeiinnssppaarreenn  mmiitt  ddeemm  TTäätteerr--OOppffeerr--AAuussgglleeiicchh  BBrreemmeenn!!  

Inzwischen hat die Auflage des toa-info-blatts die Auflage von 500 Exemplaren 
überschritten. Druck und Verteilung der  wachsenden Auflage nehmen immer mehr 

personelle und materielle Ressourcen in Anspruch.  

Gleichzeitig wurden wir von einigen von Ihnen angeregt,  dass das toa-info-blatt per 
Email zu versenden. Diese Anregung zur Ressourcenschonung nehmen wir gerne auf. 

Falls Sie eine Zustellung des toa-info-blatts per Email wünschen, bitten wir Sie um 
eine kurze Email an  info@toa-bremen.de ! 

 

Gütesiegel: 
Die hervorragende 
Qualität des TOA 
Bremen  wurde bes-
tätigt 
 

Die Gütesiegelkommission der Bundesar-
beitsgemeinschaft Täter-Opfer-Ausgleich 
hat am 29.09.2011 in der Bremer 
Vertretung in Berlin dem TOA Bremen e. 
V. die Verlängerungsurkunde des TOA-
Gütesiegels verliehen. Die hervorragende 
Qualität des TOA Bremen und die 
Einhaltung sämtlicher von der Bundesar-
beitsgemeinschaft überwachten 
Standards zur Durchführung von Täter-
Opfer-Ausgleich wurden damit bestätigt. 
Weitere Informationen zu den TOA-
Standards finden Sie unter: 
http://www.toa-
servicebuero.de/files/toa_standards_5.pdf  

 

Nachbarschaftssprecher 

in Huchting - erfolgreiches 

Projekt wird fortgesetzt 
 

Das im September 2010 in Kooperation mit 

der Gewoba gestartete Nachbarschaftsspre-

cherprojekt (wir berichteten) wird um ein 

Jahr verlängert. Im ersten Jahr wurden in 

diesem durch WiN-Mittel finanzierten 

Projekt fünf Nachbarschaftssprecher (1 Frau, 

4 Männer)  gesucht, ausgewählt und 

pädagogisch und juristisch ausgebildet. 

Aufgaben der Nachbarschaftssprecher sind 

die Begrüßung neuer Mieter der Gewoba im 

Stadtteil, die Einführung in das soziale 

Miteinander und die nachbarschaftliche 

Hilfestellung bei Problemen und Fragen aller 

Art. 

Die Nachbarschaftssprecher nehmen bei 

Problemen in aufsuchender Arbeit mit 

verschiedenen Nachbarschaftsparteien 

(Mieter sowie Eigentümer) Kontakt auf und 

vermitteln an zuständige Institutionen. 

Schon im letzten halben Jahr konnten die 

Nachbarschaftssprecher ihre Arbeit 

erfolgreich aufnehmen. Es stellte sich 

allerdings heraus, dass die schwierige Arbeit 

der Nachbarschaftssprecher weiterer 

Betreuung, Stabilisierung und Öffentlich-

keitsarbeit bedarf, weshalb jetzt die 

Begleitung durch unsere Mitarbeiterinnen 

Frau Tiemann und Frau Thal verlängert 

worden ist, die aus WiN-Mitteln finanziert 

wird. In einem Jahr sollen die Nachbar-

schaftssprecher dann selbstständig und 

selbstorganisiert im Stadtteil Ihre Dienste 

anbieten. 

 
Gefördert durch… 


